
Gemeinsam  =120

D A Hm
R: Wir dürfen lernen, gemeinsam den Weg zu gehn.

G A A2 A
Wir dürfen lernen, gemeinsam auf den Herrn zu sehn.

G A Hm F#m
Er geht voran und gibt das Ziel uns an,

Em G A G D | D4 D
macht uns zum Licht in der Welt so wie es ihm gefällt.

Hm D Em A7

1. Gott zu danken für Seine Liebe, die Er uns durch den andern erweist,
D Hm Em A

weil Er uns zusammenstellt im Leben und verbindet fest durch Seinen Geist.

Hm D Em A7

2. Schwierigkeiten zu überwinden; über Wälle und Mauern zu gehn;
D Hm Em C A

Gottes Wort gemeinsam zu ergründen, um Ihn selbst viel besser zu verstehn.

Hm D Em A7

3. Von den Schmerzen und allem Leiden gegenseitig betroffen zu sein;
D Hm Em A

und des andern Glück nicht zu beneiden, sondern sich von Herzen mitzufreun.

Hm D Em A7

4. Die von Gott uns geschenkten Gaben einzubringen, in Treue und gern
D Hm Em C A

und des andern Schwächen mitzutragen, um vereint zu dienen unserm Herrn.

Hm D Em A7

5. Sich die Sünden ehrlich bekennen und einander – wie Gott – zu verzeihn;
D Hm Em A

alle Dinge klar beim Namen nennen, und in Liebe treue Brüder sein.

Hm D Em A7

6. Eines Sinnes vor Gott hintreten; Ihn zu loben, den Mund voller Dank;
D Hm Em C A

in Gemeinschaft füreinander beten und zu knüpfen Gottes Liebesband.
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